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Von
Dr. Franz Berger.
 Am 12. Juni 1937 wurde an dem Wohn- und Sterbehause Edward
Samhabers, Ecke der Dollfußstraße und des Hessenplatzes, unter Anteil
nahme des „Sängerbundes Frohsinn" und des Lehrkörpers sowie der
Zöglinge der Vundes-Lehrer- und Lehrerinnenbildungsanstalt eine
Gedenktafel enthüllt. Die Freunde des Dichters haben mit besonderer
Unterstützung der Stadtgemeinde Linz und des Landes Oberösterreich
die Mittel hiefür aufgebracht.
 Der Vertreter der Stadtgemeinde, Stadtrat Dr. Karl Bauer, über
nahm mit ehrenden Worten das Denkmal in die Obhut der Stadt
gemeinde: In der Nachkriegszeit mit ihrem Materialismus sei der
 Kreis um Samhaber auf seine engsten Freunde beschränkt gewesen.
 Aber wie wir nun zu uns selbst zurückgefunden haben, haben wir auch
 wieder zu Samhaber gefunden, dessen Lebensideale, Deutschtum,
 Heimatliebe und Innerlichkeit, auch unserer Zeit ihren Stempel auf
prägen.
Der Stadtgemeinde Linz war die Ehrung des Dichters jederzeit
 eine Herzensangelegenheit. Am 19. Dezember 1906 beschloß der Ge
meinderat, dem Dichter Edward Samhaber zu seinem 60. Geburtstag
 die Glückwünsche der Gemeinde durch den Bürgermeister auf schrift
lichem Wege ausdrücken zu lassen.
In der Sitzung am 26. November 1926 wurde der Antrag des
Stadtrates Karl Steiger einstimmig angenommen, den Straßenzug,
vom Pöstlingberg-Friedhof abzweigend, zur Schule und zum Ge
meindehaus führend und in den Straßenzug acht mündend, „Sam-
Haber-Straße (Oberösterreichischer Dichter)" zu benennen.
Und in der Sitzung am 28. März 1927 berichtete Bürgermeister
Dametz über den Tod Samhabers: „Ich ersuche Sie, mir die Er
mächtigung zu geben, daß auf Kosten der Gemeinde am Linzer Friedhof
dem Verstorbenen ein Ehrengrab errichtet werde."
*) Für die Ausführungen wurde das vom Sohn des Dichters, Walter Sam
haber, angelegte „Samhaber-Archiv" benützt.
